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Wildbad Gaftein im Salzfammergut,

Die Welteclatafirophe von Gaflein Jat furdtbare B

in bicfer Berrlidhen @egend angerichret und erforderte audy jahlreiche Opfer
an Menfdenleben. Lad Gafteiner Tal ift nidt wicdersuerlennen, aller
Humusboden ift mtggcld}mmmr. Die Rurgdfte fonnen Goftein nidt
verlaffen, aber and) bie Kur nidyt fortiepen, fie find vom groven Berfehr
odllig abgefdyuitten, bie Nadyrihten werven durd) BVoten veimittelt, Unter
ben_eingejlofjenen Kurgdflen befinden fih aud) Fiith Herbert BVismard
nebft Gemahlin und anbere Gervorragende Perionlidleiten. ie Meichs:
firake it an overidhicbenen Stellen jerfidet, bie RKlanmmiteinbriide wegs
geriffen.  In Gaftein ift bdie G g ftabli§ vom
Waijjer fortgetragen worben, bad Micthoud Hdler eingeftiigt. Dad
«Orand Horel Gafteiner Hof* bat fih wm 2 Meter gefentt, die eleftrijche
Anlage bet Gefjend, it fortgeji bie TH ferleitung abs
gefpertt.  Der  bafinbraufendbe ©trom  bietet einen

onblid, aber nidt fitr {dwadnervige Perfonen,
feidhenn  mit. Uppowig im RNonaltal, wo bad

fdaurigs fdonen
benm er fibrt
Jdgerbataillon

aud Taroid Helbenmiitig gegen bad tiidijdhe Glement ampft, gilt ald ver-
foren, anbere oberhalb (aiteind gelegene Orte find verlaffen, ihre Ve
wobuer in die Verge geflithtet. Bu Loben im Katidtal wurden 82 Hiufer
von ben Fluten weggejhwemmt, ebenfo bad qréflid) Lodronfde Foifthous
mit neun Jnfeffen im Multatal, Im Badb Brud wurde bie neue Mihle
unb ein Privathaud weggeriffen, von Biditein bis Lend find zebn Brilden
verfrounben, Der Eintritt ber it erfolgte nad) viergehntdgi
bertlihem Herbiiwetter, ber eingetvetene Sitbrind bradjte einen entfeplichen
Wetterfur, der alled in Furdt und Schreden veriepte. Unter fortgefepten
Bligen und Donnern firdmee ein wolfenbrudjartiger Negen nieder. Die
Feuerfiguale ertduten, um Hiilfe gegen Waffergefabe berbeizurufer, bie
eleftiiiche & im Babeort i te midt, und bicjer lag in
Dunlel gehiilt, welded nur ab und au durd) grelle Vlige unterbrodyen
wurbe, ber Wofferiall raufdte bebeutend fidrter als fonit. Den Kurgdjten
und ber Ginwobhneridaft wird biefed graufige Ereignis jedenjalid un-
vergegliy bleiben,

Pavifer Brief,

(Bon unferem Speial-Korrefponbdenten.)
L Parid, 20. September.

Gine widjtige Neuigleit, bie ber Telegraph in feiner gewohnten 1
pilnftlidleit ju melden vergafh, obwoBl fie Heute bereitd vier Tage alt ifi:
bas golbne Beitalter ift angebroden! Bielleiht nod) nidht im Saalfreis,
aber in Parid und mgegend. Veritehen wir und redt! Selbjiveritdndlidy
Banbelt €8 fid nidt um eine Nitdlebr jener idylijden, aber bod) aud
febe peimitiven Berbdltmiffe, weldye Ovid in der Einleitung ju den , Metas
morphofen” al8 ,golbned Seitalter* befaug. ©3 gibt bierzulanbde Peine
Filffe voll Mild und audy feine voll Neftar, aber glidliGermeije auch
feine ,griinenben Steineidhen, von benen blonder Honig trdnfelt. Das
wire ja aud) ber Ruin aller anjtindigen Kleidung, Van mitfte entroeder
auf Sdritt und Lritt basd Flaidhden mit Bronnerigem Fledenwajjer jur
Hand baben ober aber fidh ju der einfachen Tiadt befehren, in weldjer
bec Kbnig Satwrnud und fene Seitgenofjen in Arfadien umberipazierten,

Soldye arfadifhen Suftande Bervidhen bier bis bato nod) nidyt, aber
nidjtsdeftomeniger it 3 Tatjade, bap am Dounerstag 17, September
fiir bie Bewohner ber galijhen Lidhtitadt eine Aera allgemeiner Gliid:-
feligleit Begonuen Gat, wie fie nod Fein Gejdyicytichreiber jdyilbern fonnte
und wie fen Didyter fie ju ertriumen wagte. Dasd Gold liegt ndmlid) hier
auf ber Strafe, und man braudyt fih nue ju biiden, um 8 aufyulejen,
Jedermann fanun ohne Mithe, ohne Vorfenntniffe und ofue dad geringite
Geidaftstapital ju Reidhtum und Wobljtand gelangen. Ale anfirengeinde
Griverbatingleit wird iiberfliiffig. Der lohnendite Beruf ijt der bes Spasier:
gdngerd. Freilidy gilt e3 nidyt, gedanfenlos auis Geratewob! irgendwohin ju
bummeln mnd in bie Sujt au gaffen. Man mup mit gepanuter A
merfiamfeit um fi) und vor fih jhauen. Tenn, wenn audy, wie geia,
ba3 Geld auf ber Strage liegt, fo liegt ¢8 dod) nidyt offen jutage, fondern
immer unter einer diinnen Crdjdidyt verfledt, Gewd find e8 nidt
mehr a8 brei Bid finf Sentimeter Sandb oder RKied, die man mit dber
Spige bes i ober bed Reg ms leidt aufwiblen und wegs
fdarren famm. Unter Plaferiteinen nud Asphalt braudht man gar nidt
3 fuden, und man darf fidh aud) dbie WMithe erfparen, mit Hade oder
Sdjaufel in grdperem Tiefen nadyuqraben. Die Vorjehung, welde biefe
Sdydge fiir bie Parijer hinterlegte, wollte nur ifhre irjin, midht ihre
Musfelfrait auf die Probe jielen, Die Vebingungen Ausbeutung der
Parifer Goldfelder find mithin unvergleidhlih gitnjtigere ald bie, unter
wel§en bie Diggerd bidher i Kalijornien, in Weitaufhialien, in Trands
vaal ober im Klonbyle-Gebiet fhiivien muften, Allerdingd findet fih basd
tojibare Metall im Seinetal nirgenbwo in fortlanfenden Gdngen ober
Abern, nur in ifolierten ,Nejlern”, die ziemlid) weit von eino entfernt
find. Un einen planmagigen Abbau burd) Aftiengefelicha it 0
nidt ju benfen. Dafiic bedarf ¢8 denn auch feiner foft
tungen, feiner Maidhinen uud feiner Kulis, obwohl bie ¥
aablreicher ,Raffern® erwiin@t ift. Glained find nicgt s erwerben,
ergicbige Placers barf man iberall in Parid unbd feiner
ciuten,

Der erfle grofere Fund wurde am Donnerdtag frith im Tuileriengarten
gemadyt, und ywar ven einem Sdapgrdber, ber eigend deshatdb die Nadt
burdmadyt hatte, Mit bem erflen Tagedgranen madyte ex jich and
und um Balb ieben Datte er ein ,Neft* im Barwert von 500 Franes
audgehoben. @inige Hundert RNivalen, die im BVerlaui ded Taged an bers
felben Stele {dhiivften, famen natiieli zu fipdt. /u ihrem Troit blieh

ein gweiter ©djagy auferhald der Fefungdmwdle gu entbeden. Wir wiffen
gang beitimmt, baj er fid) irgendvo auf bem linfen Selueslfer am Fuf
einer Parfmauer finden muf. Man hat nur eine Briide Ju paffieren,
Bei einem Weinwict vorbeizugeGen, deffen ,Herifal Hingender® Name anf
bem Sdild iiber bev Tiir gu lefen ift, weiter einen etwad fleilen Fuppfad
su eflimmen, uuter eirer gweiten Vriide durdjzuidyreiten, an ber wafen
Gabelung bed Weged bie jum Jiel fiigrende Ridytung eimpuidlagen —
redjt3 ober linf3? — wunbd bdann lingd ber Parfmauer ju fuden. Das
tun benu aud) feit Connerdtag verfdiedene Tanjenbe an ben verfdiedeniten
Punften ber weftlichen Barmmeile. Jeden Tag erneunert fidh der ,rush®,
und von Stunbde gu Stunde vermehrt fid) die Sahl der Projpelters, WMan
ftdft bereitd auf ganse Lager, benen ficy fliegende Provianifolonnen beis
gelelt  baber. nnlein - und  Weiblein  jeven Alterd find  fdaren:
weife unter  bie Goldjudyer gegangen, die wmeiflen find  auf
bem Fahrrad Dinauégeeilt, und viele BHaben Dbereitd bie Nadt
auf ber vermeintlidjen Funditelle verbradt, in ber Hoffuung, weniger
Sonfurrenten wm fih und mehr Chance vor fid) ju haben. Heute ijt
fdon ber vierte Tag, feitbem fie ju ,budbdeln* beganuen, und mandge
fragen fid) vezagend, ob fie wobl an ber vechten Stelle jeien. €8 gibt
fo viele Vriiden, bdie man pajjiecen fann, um einen bder vielen Vororte

f 3 eile aufyufucyen, und fait fiberall idft man auj Parls, bdie

n Gemduer umiriedet finb, Wo joll man fuden? In Meudon?
Ju Séored? JIn Saint:Cloud? I allen bicfen Ortidaften und in
vielen anberen wimmelt e8 von €daggrabern aud Paris, Der farljte
Steom bat jid) indes nad) Suredues ergoffen, weil bort, nahe der Seinc:
in Weinwirt nomens ,Lepréive* wohnt. Kann man fidh nod

e, wet man nidt gerabesu ,Papit* Heifit? Aljo an
re vorbei mup ber Weg um Schape fiihr =
ber ortdtun Rabdjahrer und feudt auf feinem Stahlidf!
fleil  aufitei; en Pfad Binan.  Bu jeinem Leidwefen falfulierten vov
igm etlicle taufend andece ebenfo, bie ihn oben an der Partmauer mit
Yerger und bifiigen Vemerfungen empangen. Wieder ein Konfurrent
mehr! €angs der Mauer, wo ber Placer liegen foll, ipielen fich brollige
Gjenen ab, in ber Att, wie fie am Flufujer unter rivalifierenden Anglern
bertdmmlidy find. Da glaubt wohl jemand, ein friftiger Barfdh oder
eine Varbe Habe angebiffen, und wenn er mit energijhem Nud feine Bente
aud. bem Wajjer Golt, Baugt ihm ein gerdudjecter Hering an der Anugel.
Denfelben Scdhaberniad tretben mutatis mutandis die Goldjudger unter
jidg. Man fi, bap bad ,Meft”, bem man nadipiict, aud einer ling:
lien Meialfapfel Befiehen foll; in bicjer findet fid) ber ,Sday”, den
man auf 200 Francs tagiect, €eit gwei Tagen find mun fGhon ju wieers
bolten Malen in unferem nemen ,Witwaterdranb* bei Suredned foldje
Metalfapicln blofigelegt motben, aber ber Finder fah fidg gefoppt, bewn
wenit e bie Kapjel te, Biell ev unter dem Geladjter feiver {dadens
frofen Stonfurrenten nidytd weiter in ber Hanbd ald einen Settel mit einer
goYnenden Jnjdrijt,

©eit Geute wird elem britten Shag nadhgeforfdt, ber in einem Ge:
Boly unmittelbar vor be Torem vom Pari8 gu holen ifi, aljo im Vois
be Boulogne ober aber auf ber entgegengefepten Seite ber Stabt, im Bois
be Biricenned, 9ud) die Proving il bereits vom Golbdfieber angefledt,
ban man bat fidere Runde von einem vierten Goldueft in ber Prajeltur:
fladt eined Nad)bardepartements, und iwar in einem dffentliden Garten
pafelbit. Der ju erhoffende Gewinn ift im vorans befannt: mit Auss
nofme bed eriten Funded im Tuileviengarten, der 500 Francs rinbradyte,
winfen auf allen dibrigen Placers 200 Francd, Jnudes verfpridht man
fid) flie die Bufunit lobuenbdere Ausbeuts, Ter ,Matin® will Kunde von

JHevifater”
Ddiefem Lepr

cinem Schap von 7000 Franed und nod) von feds andern Sigen vow
ie grancd Baben, wihrend bas ,Journal® )0 unb jogar
10000 Franed in Uudficht fielt, die auf einem Haujen beijammen hegm.
Ueberhaupt find e3 bieje beiden welde bad

auf ben bes Parifer i maditen. Dad
JJournal® madyte den ¥njang mit der Melbung, bie ,Millionen bes
Grawiords, die nady Therefe Humberts legtem unbd jenjationelfiem Ges
ftanbnid identif) wdren mit bem WMillionen ded ,LanbeSverriterd®
Réguier, Iigen an verfdiedenen Punften in und nn[:erbglb von Parid
pergraben unb biiriten vom bden Lefern bed Blatted mit Fug und Redjt
in Bejip genommen werden. Da die Leitung ded »Journal® vor Teinem
Opfer guriidident, um bem Publifum gefalig su fein — felbfiverfiduds
lid! — fo batte fie fih einerjeitd diber bie betreffenden Sdage freie und
unbebingte Verriigung gefidgert, andererfeitd burdy ihre finbigen Reporter
bie verjhiedenen Funditelen fefiftelen lajfen, um Dbiefelben alSdamn mit
suverldjiigen und von Tag ju Tag genaueren Andeutungen Ju bejeidynen.
RNatiiclidy Lauft barauihin alle Weit bas ,Journal”, und nadoem fich die
YUngaben besjelben bewahrheitet haben, nadgdem gleid) am exfien Tage bec
©day von D00 Frames aud Lidt gefdidert worden, faufen €3
Degriaben  von  Parifern tdglih, um  von Nummer gu  Nummer
bie genaueren Fingevieige ju erlangen. Man muf eben das Blatt bei
fidg baben, um von Gtappe gu Gtappe ben riditigen Weg ju verjolgen,
und man braudt ¢8 ert ved)t, wenn man bem Bicle nabe ju jein glaubt,
benn alle angegebenen Gutjernungen an Ot und Stelle, ber Umiang bed
Baumes tedys, bdie Hobe bed Poftamentes britben linfs, die Breite ber
Rubebant hinter uns, der Abjiand der Fundiielle von bem Kreidejirid) an
der Wiauer und von dem Wegweifer feitwdrts, alled basd ift — nady ‘bzm
Format bed ,Yournal® abjumejjen. Wenu die Sudjerei mefreee ZTage
bauert, mie jeht wegen bes weiten Berjteds von 200 Franes, fo [dlagl
ber Verleger durd) den tiefig exhdhten Abjag bded Blaties dad Behnjade
ded von ihm nadygemicjenen Scages heraus, Und dad — it bev Humor
bavon.

Diejer harmlofe Sejdhdft8tniff wurde fGon vor vier Wodjen in Lonbon
erfonnen uud praftijiet. ©ad ,Journal® verwertet alfo mur eine frembde
Ipce.  ©3 vermertet fie nidjt alletn, denn wie immer judyt ber mit ifHm
Tonfurtierende ,Vatin® igm den NRang abjulaufen. Diejed legtere Soue
QLlatt will bie Soldjucherer demmdchit 1n grdjern Stil organifieren. E3
gt fi uuter dem Litel ,Der S aber* einen iyeu 0
fdyreibent, defjen Vermidelungen der Lejer, wenn ex will, perjdnlidy mit exs
Icben fann, indem er bem Helben ber Eradblung von Nummer ju RNummet
quf feinen myjteridjen Gdangen nadjdieidyt, bis er [dliehlicy felbt bew
Sdag oder cinen ber Schage, denn €8 foll deren eine gange Anzahl geben,
gegoben Gat.” RNidyt weniger als 25000 Franed find fjo bant bem ,!Jmpl'
einjad) mit Seitunglejen und Spajierengehen ju verdienew. Jft bad nidjt
in Wahrheit der Aubrud) ded golonen Seitalterd? ¥ %

Gegenitber diejem fiititlidyen Aufroand gur Hebung ber Feuilletonliteratur
wie bdes Volldmohlftanded exjdhiene dad ,Journal® mit jeinen hier und
bda verjtedten Sdagen von 200 bis 50O Francd arm und fleinlid), wenn
e nidt mit einem nody fenjationelleren Goup ben ,Matin* ju iibers
teumpfen verjudte, Gedadt, geran! Die Redattion bat alfo ebenfalls
cinen Schapgraber:Roman befiellt, Derfelbe trdgt die Ueberidrift ,Bubbdler
und * (Plang et M V'Air), foll jum Teil in uns
verfiliptem Gaunerdialeft gejdyricben fein (3t lehrreidh!) und ber Feber
teines Germngeren entfliegen als ded ehemaligen Kriminaifommifjars Goron.
Alle Roftbarteiten, bie in Parid von ,Flatterfahrern® gejtohlen unbd Hinters
dreinw bebufs Jrrefiigrung bev Polizei ,verbudvelt” werden tinnen, winfew
dem fdarijinmigen Lefer, ber fich an ben Eutdedungsiahrien ber ‘L‘o}n;if@cu
im Guite beteiligen wifl, a8 Velohuung. Die Revattion verbilrgt fid) file
bie Gutdedung wvon Suwelen, Wertpapieren und grdjeren Summen,
barunter 5000 und 10000 Franed in bar, Die Frage dbringt fid auf,
0b die beiben Bldtter bei ihrem rivalifierenden Verjted|piclen nidt Gefabe
laufen, beiloflen ju werden. Dod) mein! Dafilr ifl gejorgt. Lie glitcts
lihen finver legen ja mie die Hand auf den angeliludigten Schay, jondern
nue aui eine Meffinghillfe, in der bie betreffende Sdhapanweijung geborgen
liegt. Septere muf man an ber RKafje des Blatted vorzeigen, um nad)
gehdriger Leqitimation in ben Vefiy bed Gclded ober der Kojtbarleiten ju
gelangen.  Und bod) midyte idy barauf mette, baf bei ber Sejdhichte ges
mogelt wird. $

Marftberidyt,
Dienstag, den 22 Eeptember,
1,10-1,20 9it, | Preibelbeeren pr. Stter 0,80 .
1,10—-1,80 Bilawnen pro Sod 1,10-013
Bunen pro Nanvel . 0,15—0,80
Aepfel pro Manvel . 0,50-0,70
Pilanwmenmus p. Bd. 0,26-0,30

et Pilawmen p. Pfd.  0,25—-0,80
| Dafen pro Stiid .
‘Runm(hcn p. 6L, .
Enten pro Stid . .
Junge Ginfe p. Stiid
Pubdne pro Stiie ..
Sunge Qdbnden » St

pubner pro Stild

Gier pro Manbdel .

Butter pro Phund .
ponig in Waben p. Pfd.
Jwiebeln pro Liter
Rartoffeln b Lter, .
Blumentobl pro Stid
Wirfinglohl yro Stid
Stoblrabt pro Wandel
Diohrritben p. Viendel
Starotten p. Dandel ,
Gurlenfdalen Dppim.
Grilne Bobnen 2 _xém
Weiklohl per Stil

.S(Um‘nhlbnfr Ctiid auben pro Paar . 080-120
Zomaten pro ©t. .. Rebhiifner pro Stid 0,70-1,00

Der Martt war aufierdem nody nut Fifden defept

0,08-0,10
0.35-040

8,50-5,00
1,50—2,50
0,80—-1,20
1,50—-2,25

*3a2zaazp3ae

Vienhmarkte.
Soniachiviehmark! Im stidlischen Viehhofs zu Haile am 31, Beptember 1903,

|Preiss £.50 Kilogr. a. Lebend-, b, Schlachtgewicht
L Qual, | IL Qual. | lIL Qual,

haa sl }m!;[n

Anfgetricben waren

53 Rinder,
davon: 11 Ochaen,
1 Farsen

[
|

31 Kule, |
20 Bullen, |

o
dav

Laudschweiua,

Ungariscle,

IFJRRREEEN]

Bericht aus der Landwirtschaftskammer fir dle rrovin

chlich erzieits Gsiraidapreiss wn 31. S

Preis pro 100 kg in Mark
Gerste | Hater | Erbsen
0| 1580—13,20 155 -

) | 12701320 | 13,
12,0

Krels
Roggen |
)1 18,00-13,50 | 83—

Aschersleten e
0] 11,80-1230 | 17,70—19,00

Halberstadt
Stendal

Jerichow 1
Titterfeld |
Delit 5—16,10
Torgau 15,40—1560
Schweinits 1470-15,00
Snalkreis 14,80—15,50
Merschar,
Welssenf

13 60
13 10—13,50 | 14,35—15,25 | 12 8
1250 12,80 | 13 8513 6
12,60 13,50 | 13,00—16,80
s AR S
| 1440 12,60—13,20 | 12,00-16,20
30 | 13,00-18.60 |
e 15,10
15,00 15,30 | 13,50—13,80 | 15,00—16,40 | 13,80—13.20
15001560 | 1320
Langensalza ps,m«nm | 18.60-14.00
Nordhansen 14001480 [ 1200—1330 |  14—13

1150-1300 |  18--2¢

Worandiidtlidies Wetter am 23, September 1903,
WBei Oftwind fortdanernd trodencsd, meift Heitered und am

Tage warmered Wetter,

in allen Preislagen, glatt nud gemuijtert, jhwary und
farbig, vom ecinfadyjten Bis gn Dem cleganteiten Genve

Weubeiten

i grijzter Auswalbl,

M. Schneider,

_]

Leipzigerstr e 94,




Seite 10 Mittwod

General-Angeiger fiiv Halle und den Saaltreid.

23. September Yr. 223

Ricine Throuik.

- S!clmia 21. September. (um BVanftrad.) M3 Shlufitermin
im_ fonfu fahren ber € anf wurbe Geute bie legte
Gldubigerverjanmlung vor be etidit abgehalten, Uunntubnlqu
gegen den Schlupbericht und bdie Nedh ung bed Konfur:

Tudel melbet mon: Gejtern abend 11 Wbe brady hier em gropes
‘huu aus, dad 14 Hinfer uud verjdyichene Wirtidajtdqebande vernidytete.
21 Familien finb obdadhiod.

* Pamburg, 21. September. (Neberfahren) Wie die Gijenbahn:
Detriebsinipetiion mitteilt, wnLln eine Tame bHeute nadmittaq anf bem
Stloflertorbahnhofe trog Nr Warnungdrufe der Beamten noch in den

wurden nidjt echoben. Die %ﬂmnq ber Nejtbividenbe von 17 ‘Gmg
with infolgedeffen in ben niditen Tagen ifren Anjang nebmen.

* Dredden, 21. September. (Jdher Tod.) Der Delegierte jum
fosialbemolratiidyen tteitag fite den Kreid Teltow=Beestow-Charlottens

3 mann Mehling, ift . % gufolge, in ber legten
9 Dredben eines jahen ql\!clbt 1, AS er nadytd in fein
Logis in ber Geriditsiirafe, bas er mit fjeiner ‘Gattin bewohute, Heims
Tefute, glitt er auf der Treppe aud und jdlug fo unglidlidy mit dem
.\raw auf, bag ber Tod fofort eintrat.

* Verlin, 21. September. (Fiir 3 ML jum Branbdfifter gee
mworben) Wm fih die Pramie von 3 ML jir die erite Feuermeldung
3u verbienew, jiindbete am Sonntag mittag ber wohnungsloie Kiaviers
fpicler ©hmidt ben Gefdhaftsleller eined Haufes in ber @md):d
ftrafie am, in bem Matten, Bambus und Weiden lagerten. Die B

it ug Nr. 2 |ur|nqm alg bdiefer fidh bereits in Vewequng
gefegt Batte. Tie Dame fam Hierbei zu Fal, geviet unter bie Rader
unb wirde fofort getotet.

* Mindyen, 21. September. (Fum Drama am Waldenjee)
Suiolge bec eifvigen amtlihen Nechyerdhen fdheint fich bas Dunfel, bdad
urjpritnglid) iiber den Perfoniidyleiten der im Waldyenjee vor etwa 14 Tagen
Grtrunfenen jdhroebte, gu lidgten. @8 jdyeint fich um eine Familie Schmidt
au banbeln. @8 follen bie @rtrunfenen mit folgenden Rerfonen identijch
fein: Raujmann Emit Sdmidt, geboren am 10. September 1852 ju
Sattelftedt bei Walterdhaujen in Thiiringen, beffen Ghejran Gmilie, ges
borene ©Sdymerband), geboren am 8. Degember 1858, und beren brei
Rinder: Johanna, geboven am 10. Juli 1882, Elifabeth, qeboren am
28. April 1885 und Margareta, geboren am 22. Jumi 1892. Schmidt
bat fidy in ben le\\uu Nabr:u in Lugern, Freiburg, Heidelberg und Milndjen

be3 DHaujes fonnten nur mit grofter Qebendgefahr gerettet werben, “Die
[Feuemehr Gatte vier Stunden ju arbeiten.
* Bredlan, 21. Septembder. (Gleftrizit@tsturiging im
Theater.) Die gejtrige Aufiiibrung des ,Freijdiig* im Stadtiheater
wurbe mah) ben evilen Taften der Duvertiire burd) ftarfe Detonationen
bie infolge Sury ffe8 ber eleftrijhen Belendjtungsaniage
ouf der Biihne entftanden. RKopelmeifler Balling jorberte bas dngitlich
werbenbe Publitum auf, figen ju bleiben. Hicrauf founte bie Duvertiire
amb nad) mebe al8 balbftiludiger Paufe bie Aujfiibrung unter Weglaffung
aller Bdrucbmngseﬁem, u. a. ber gangen Wolfsi@ludtizene gu Gnbde ge-
fithrt werben,
* Pofen, 21. Seprember. (Shwered Ungliid) Der ,Pofener
* witd aud Mogilno gemeldet: Geftern abend nad) 9 Uhr wurde
beim Pajfieren bes Bagjniiberganges in Wiscanomwo ein Wagen, auf bem
fidg ein Anfiebler aus Trofau mit feiner Frau befand, vom Giiterzuge
trgnffm unbd gertriimmert. Der Mann exlitt {dywere Berlepungen, bdie
rou brad) beibe Veine.
* @nejen, 21. September. (Gin Kulturbild aud bem Oiten)
Hat ber Wrejdener Fludthegiinfti 1uuq§p ro3efl, ber in Gnejen

baben, nady Jtalien ju gehen unb dort
in R«wd Bbtr “Yhmng einte Penfion ju ervidhten.  IJn leter Beit jdyeinen
bie Vermdgensverhiltnifie ber Familie fehr bridend geworben u fein.
@3 ift febr mahrideinlich), daj Mann und Frau im gegenfeitigen Ein-
verfldnbnis freimillig ben Todb gejudyt, ifre brei Tddter bagegen mit
Gemalt mit fig genommen habeir. Dafh bie brei jungen, lebendluftigen
‘mﬁbd;m freimillig in ben Tob gegangen wdren, ift nidt anzunehmen.
Die Leidgen find nod) nicht geborgen.

* Bayreuth, 21, September. (Zwei Menidenleben dburd Lur-
pfufdereien vernidytet) Jm naben Hohenmirsberg find vor einigen
Tagen jwei 14 beyw., 16{dhrige Bauernidhne an Diphtheritisd ver-
ftorben.  @erichtlicherfeitd rourde bie Erhumicrung angeorduet, weil der
Berbadjt befteht, bap bder Tod auf von einem Kurpfujder i

IMaggiatal eme glate vandung. Lie Faprtvirung war grdfrenteils fin
fitooitlidy gewejen der Balion flog vor Sermatt itber die Mifdabells umy
Hornfette DHinmweg, hqunem bas auf italienijdem @ebiet liegeude
tigoriotal ndrdlicy von Dowmo b'Offola mid fam jiibli id) von Bajoding
wieber aui [dmweizeriidges Gediet. Weitere Detaild diber die Faht wny
veren @rgebuifie reblen inbeffen gue Beit nod), da bie Luftidiffer RD et
von ber itrapazidjen Fafet evholen miifjen, bevor fie ndfere Suatun;
gebm fonnen.

* Parid, 21. September. (Grmordung einer onlbmelibnmn
Bevichten aus Aix e Baind jand man bort in ihrer Wohmuug o
45jabrige Gugenie Fougdre, eine befannte Temimondaine, umd n;—..
fe Eucie erdrojjelt auf. Den uuglud(uhm war ber Hald
Gervietten jugefdniict worden. Die Kidin ber Fougire lag gefefelt uy
gefuebelt am Boden; fie fonnte den Perjouen, welde fie befreiten, nu:
ungenaue Angaben iber ywei Minner madjen, die nadits im ife Scla
simmer gebrungen waren und fie iiberfallen hatten. Gugenie Fouger,
eine Goujine ber audy in Deutfland befannten, glnéunmlum Br
Sangerin, bejah einen SGmud im Werte von 250000 Frant?, beg
fie wit nady iy 18 Vaing genommen fatte, uubd welder jept bew Gins
brechern in bie Hinbe fiel.

Geridits-3eitung.,

Ciraffammer,

* Ofne Weberlegung Banbelte am 18, Juni ber 18fhrige Mourec
Frang Kehler aud Gr-Rugel, ber in b Nadyt mit unbeleudjtetem Hay,
bie Merjeburgeriicaie -entlang fufr unbd einen Polizeijergeanten, der ify
wegen Dbiefer Ucbertretung jur Anjeige bringen wollte, 3u befteden ver.
fucyte. A8 ber Poligeilergeant ben Namen bed AngeMagten fefteley
wollte, griff & in feine Tajde und Holte lojes Seld Heraus, 68 o
dem Beamten uzufteden verjudjte. K. war geftdnbdig umdb behaupter,
nicht gewuft ju baben, baf folde banb[ungemniz firafbar ift. Dem wu.

WMedizin suriidjufithren fei.

» » 21. €eptember. (Abenteuer in ben Bergen.) Der
biefige Handeldangeitelte Gregorec madyte vor einiger Seit eine Bergtour
in bie Triglav-Gruppe und war feitbem ntrid;olltu. Alle Nachforfdhungen
nady ihm erwiefen fid) al3 vergebli). Da ging ber Budhandler Bam-
berqzr, ebenfalid von bier, in jenen Bergen auj die Jagb, Jnumitten einer

mitd, enthitlt. 3 wird beridtet: Der Angellagte Janidi fmo( fid
fortwdfhrend, und bie neben ihm figenden ﬂl!g:ﬂnguu von Rodcielsft
and Propft 3t vilden ein Gtiid von ihm ab.  Die Sade erregt
grofied ufiehen, und aud) dbem Prifiventen alt e3 auf. Da in ber
Runbde munmehr alle anfangen, fih ju fragen, wird die Situation fomifd.
Gublid) fagt ber Janidi: I fann e8 nidyt mebr ausbalten, die Ldufe
Deifen mid fo furdtbar.” Auf die Frage des Prifibenten, wad e8 mit
bem Umngegiefer filr eine Bewandnid Habe, ermiderte Janidi, baj 3 in
ber Gefangnidzelle, in ber er die Nadyt hatte jubringen miljjen, vou
Laujen wimmele. Gr fireidht die Acrmel Hod) und geigt bie zerbiffenen
Arme, greift an ben Kopf und bringt bie Laufe Herunter, greift damn
Binter en RKragen an bem Hald und 3ieht aud) von bort ein paar Laufe
Bervor, Niemand will neben Janidi auj ber Antlagebant figen, und ber

oben am @micr fand Bamberger einen Halb=
verhungerten Menfdhyen — den verjidholenen Sregorec. Derfelbe Hatte
fidh vericrt und war bann planlod umbpergejtiegen, bid ihm feine Lebend:
mme[nmmu ausgingen mm et vor Grmarttung nidt mehr weiter fonute,
bradjte ben & in bas

* Salzburg, 21. September. (Weiteres jur Neberfdmemmungd-
Patajirophe) Jnfolge bes guten Wetterd ber legiten Tage ift in Gaftein
bie Lage giinftiger geworden und vad Hohwajier bat fid) groftenteils
verlaufen, ber Berfehr ift notbiirjtig roieber Hergefelit. Jn der Klamm ijt
bie Strage an zwet Stellen abgerutidht uwub 8 mufiten Notbriiden ge-
idlagen werben. Oberhalb von Bab Gaftein ift allerdingd basd Tal nody
fiberjmemmt und flart vermurt, die Strede HofGaftein bid Lend ift
jebod) wafjerfrei. Sabiveiche Gebdude find jeridrt, die Stalung vom
Goldenen Hirfdyen wurbe unterwajden und fiirste ein, die BVilla Hoeller

trage bed gemdf wurbe er wegen verjudyter Beftedung 14
20 ML, Gcldjiraje beyw. 4 Tagen Gejdngnis, wegen ber ndnm:tung ber
Utrg “Bol-Berordnung ju 3 ML, Seldfivafe beyw. 1 Tage Haft verurtalt,
vidlagung. Der Fleiiher und Pferbehandler Daniel wor
vom Biefigen @dwﬂmqmd;( wegen Unterflagung gu drei Monaten G
fdngnis verurteilt und batte Biergegen Verujung eingelegt. Am 24, 3
mwurde bem Angeflagten voun einem Gaftwirte ein Pierb fibergeben, mit
ber Beftimmung, dafjelbe ju verfaufen. Wenn er mehr ald 160 WML fac
bas Pferd erbalte, fo folle ex diefen Neberdufp fiic fidy bebnu:m D. ven
faufte bad Pferd uud befam 65 ML, baar und 95 ML in einem BWediel,
sujammen aljo 160 M. Bon bdem Gelde behielt er 25 ML fir figy,
Gr behauptete, 3 fei ibm eine Provifion von 20 bis 25 ML fitr bey
Berfauf ded Pierded veriprodhen, aud) wenn er bas Pferd nue fidr 160 Wr,
verfaufe. Der Gigentiimer befunbete jebod), bap eine fefte Provifion nigt
vereinbart fei, fondern ©. nur bad bebaiten follte, wad er fiber 160 M!,
ecldfe. Mt Nitdjigt auf die vieliagen Borfirafen bed Angeflagten bhielt
aud) bie Strajfammer eine Unterjhlagung fitc erwiefen uubd verwazf bajer
bie Berufung foftenpflidhtia.

Gin gewerbS8magiger Vetviiger wurbe in ber Perfon bes
45idgrigen Arheiters Auguit Grundmann aus Srofofdersleben aus ber
$aft vorgefithrt. Der Angeflagte ift bereits 16 mal und darunter 10 mal

I\

P T ———

Prafibent reift dem ngetlagren nunmehr einen Plag an, und Janidi
ker fig jept in bie Nahe ded Tijched flir bie ‘Bmd;mﬁamr, nmh _amar
in bie Nihe bder Bertreter ber polnijdhen Prejje, unter denen fich

fentte fid) und wurbe rafd) abgetragen.
Darters, bad an ber Adje jtand, verjchoand, bad gleidhe Sdyidjal hatten

mebrere §

riganer befinden. Wabrlid), ein erbaulihed Bild, dad badburd) midht
fddner wird, baf bie ﬂnmltdye Gefangnisvermaltung bie ©duld baran tragt. § piade.
* Jujterburg, 21. September. (Verbrannt. — Sdabenfeuer.)

und .« Jn Boeditein rurden ebenjalls
mebrere .)olilzmlm evithrt, im Tale heqzu tolofjale angefdwentmte Feld-
Die meiften Vade Haben fig ein neues BVett gefdaffen, ber Ott
Nagfeld it nod) von der Aufernwelt abgejduitten.

in @ajiein

Dem ,Ojtpreufiijden Tageblatt’ jufolge find bei einem Brande in Grofi-
Lasdbehnen am Somnabend zwei Kinder bed Hausbefipers Windt
fm Alter vou g unbd 1Y Jahren verbrannt. Dad Feuer war burd) pwei
ltere ) , die mit idghblzern  fpiclten, — 3

qur &

* iirid), 21. September.
Spelterini erzielte, wie fdon gemeldet,
unweit bed teffinifden Dridens Bignadco in der Ndhe von Locarno im

Dasd Gleftrizititsmer? Geffens

Pioniere find gejtern

(Bur Alpenfahrt Spelterini’s.)
geftern nad) 20 ftiinbiger Fabhrt

wegen Betruges vorbefirait und batte fich fefit wiederum wegen Betruges
im Riddjall ju verantworten. Seine legten Strafen, 8 WMonat uny
4 TMonat Sefangnis, n:rbiiﬁte er bi3 Jebruar v, J. Am 7. Augufp
er in eine Gajtwirtidaft in Bitterfeld und lief fidy fier fiir 40 Pf. Gifen
und Bier geben, obue febody im flande gu fein, feine Beche bezafien ju
tonnen, ba er nidht einen Pfennig in feinem Beiiy hatte. Der Wit bielt
ihn feft unb {fibergab ihn der Polizel. Mit Ridiidt enf dle Serin,
filgigfeit bes Objefted wurben ihm nodmald mildernbe Umfidnbe juged
und er bem Antrage gemdp wegen Sedyprellerei im Ridjal mit 9 Mo
@efinguis befirajt.

é\aﬂid)c Bekanwbmadjuuagen,

Belanntmachuna.
Sn ber Beit vom 1. Oftober 1903 bis 31. Mirs 1904 ift bas Leibamt an
ben Wodentagen vovimnittags vou 8 bis 12 Ubr und nadwittags wvou 2 bis

4 Uor qu bas Bublitum gedfjnet.
Die ften Raffens! finben midit mehr am Gube,
Der Mapiftvat. Staubde

fonbern ‘mme :mes jebent Monats ftatt.
Halle
Behannimadyung,

. ben 21, September 1903.

Die in Hiefiger Stabt muqzrommeue Warenhausitewer pro 1902 im Betrage von
4373 Mart 36 Pig. foll gemd) 4 be8 Gejeged vom 18, Juli 1900 und nad) Be-
fdhinfs Der fabdtifhen J(orprﬂdmum ben in ben Riaffen LI und IV beftenerten Gewerbes
treibenben in projentual gleicher Hobe su gute fommen.

@3 wird daber jedem berjelben auf bie fiir bad Steueriahr 1902 gesahlte Ge-
meinbe: Gemerbejteuer ber barauf anteilige in naditer
Beit burdy einen flidtijhen Steuererheber gegen Quittung andgesablt werben.

Halle a. S., den 12. September 1903. Der WMagiftvat, Staubde.
l%cfamttmadmtm,
betreffend die Wall der Ab, ten und 7!: ven G b

frenevkiafen XIE und IV,

Die gefegliche Wablperiode der Mitglieder umd Stellvertreter ber Grmmuéwmh
ber Gewerbeftenerflaffen 11 unbd IV bed Stadtireifed Halle lauft mit Gnde biefes
ab. (3 pat bemnad) bie Reuwahl von 11 Mitgliedern und 11 Stellvertretern fiir die
Rlaffe I und von 21 MWitgliebern und 21 Stellvertretern filr bie Klofje IV auj eine
weitere liwbxu\e Lahliperiodbe jtattaufinden.

Bur Boruahme bicjer Neuwahlen habe id einen Termin

auf den 23, P 1903
liedber der Stlafje 11
wvormittags um 10 Uhr
Rlajfe IV
vormittags nm 11 ke
im grnukumugrbuube irlthruhlrmnt b1, Jinmer Ur. 2,
simmer, rine Creppe I;ndy, rml»rm

md jwar jiic bie Mitg

und filr bie Mitglieder ber

Giungs-

teuer veranlagten ®e:
aben, dai bie eingelnen
terflaffe betvifft.

tener vevanlagte Se.

glieber der betreffenden Rlaffe, welde dbas
firgerlichen Ghrenredyte befinden.
ir Giner wahlbar und jur Aus:

iibung ¢ Gefellidaften iiben bie Wahlbefugnis
burd) ritand u 1r wdu enben ‘"mmmqtu aus.
Wapibar » gejc ben L 3 ift nur Ging.
Min rauen fonnen ihe & recht bum) Bevolmadtigte audiiben,
Bar find legtere midt.

Wird hir AWahl der Abgeordneten und Gtcllvevtreter verweigert
ober nidit ordunngsmifig bewirkt, oder verweigern die Gewihlten
vie ordnunasmifie Witwirkung, ro aehen die dem Steucrausfduf pn-
fiehenden Befugnife fiir das betreffende Stcueriahy anf dem Vor-
firenden iiber

Hale a. S, den 10. September 1903,

Der Yorfiliende der StencvansdyiiNe der Gewerbefenerklafen IMu 1V des
Stadtheeijes Halle.
Habahitli, Negiernnqgdrat.

Jnl’h;bmt m fynlle" n. 5

Die Ilrftrung

theiten) foll in

ofe abgegeben

auf ber

3 ﬁmhd{l {
qegen pojte un

ogen werden.

feben an ben Unter

Der Rul\inl‘r‘.]t Landbaninfpehtor. ilert.

*
A 1
offevieve allen Herven eclegante

Winter-
und Herbst-

Paletots mod Mak
Mk. 260_—,

fdine moderne

3”§iigc “““Eﬁ?'“ﬁ

24.39

alle Sadien hevgejtelt unter
Govantie fiiv tadellojen €ig
ans guten

Stoffreffen

und Pavtiefoffen,

Jiciter-Haudlung
&. Paul,

Gr, Wridfe. 21, L,

Seiteneingang,

Spelsekartoﬂeln,
w0 meblig und wob
Salat-Kartoffein g

Rittergut Queis.

Restaurant Blums,

Gtiimmhe 12, parvt. u. 1 Gt.,
Snfaber: Herm. Blume.

Sodifeines £idtenfatner der fidvt. Dampf-
Sufmbadjer der
ad

Drauceel  Jena. exften
Altienbr

auerei $
;rmo unb nlcnbs

!B 1 t%umnomm (a 50 Pig. Tawreis werd. fTijtert W, auger dem
LA™ & “Mictecte. 20, 1 wegts. | paue, Barfiiferfvafe 6, IL

au fleinen Preifen
Grgebenft H. Blume.

Neae Handelskurse der Handelsschule zu alle (Dir, Nertig)

fiir Damen und Herven! Tageds und Abendurfe. Bcnhm 5. Oftober.

Bed)feltunde, t. wod)., mon. 8.— | Stenographie, 2 &t. wdd)., mon, 8.~

Ginf. u. bopp. Budf,, 3 . . 8— « Copling 8, , s &—

Stauim. Redynen . » 4— | Ginfithoung in bie

Sdonjdr., heutldjnlnLZ e s &—| mgl Seigajisfpe. 2, . 8~
2 . , - fraus. B » &,-

.anbel!!nmw bnuid)r, , &— !Rnldymmfcbmbm

8,
fnm;. 2 et wid., mtl. je6.—; ban.bcl!mnmkbam Bnrle[mgm
3engnb. ,ﬁoﬂnt Stelennadwets. an tm. i. b. Sdule Leipjigerfir. 10, 1L

Unterrichtskurse fir Damen isoatoos.
Goschiolifes T Pros Dr- Sements e
lands im Mittelalter oder Zeitalter | KUNSEEESChIChER; “pcninehe **
Friedrich des Grossen. dentsche Renaissance, die Kumst des

1 Herr Oberleh: 19, Jahrhunderts.
Natareenellichler o= [t Mot e
bleme u. Resultate der Naturforschung. th(‘l‘ﬂtﬂl’ﬂ'esc‘llﬁllte. Literatar-
Deutsch mit schriftlichen Uebungen, | geschichte 1. Teil. Literatur des 19.Jahr-

Frl Dr. Gosche. hunderts. Klassiker des Anslands.
Anmeldungen nehme ich von 12—3 Uhr entgegen.
Dr. Agnes Gosche, Karlstr. 9, p.
Im GG an menen Gefangs- i, Deklamationsuntervidit Gabe g
cinen befonderen, 20—30 Seftionen nmfajjenden Kurfus in ber

Atemtechnik, *=:* Sprechﬂbnngen,

cingerichtet. (Methode: Prof. Mawl Q:rmﬂuu, Frontfurt a. W,
nmelbungen 12—1 Ubr.

Gabricle Schieter, & Hirigfrafe 17.
Tang-Untervidit Raifer Wilhelms-Halle,

Mein diesjibriger Surius beginut Wittwod) aen 30. Sept., abeuds 8 Npe.
®ejallige Anmelbungen erbittet im Lofal fowie in ber Wohuul
Frau Li a \culnnnu. Tanzlehrerin, Leipgigeriivage 84, ML
e ™ vidt ju jeder Jeit. "G

L Hauts 1w, Harnbedpuerden, o

ifdye und dy ird) aavnrol;rmlrlhm, fowie Qtrd,lm;tn-
krnukht“m jeder art‘ fpesiell ;\l nb berext
Folgen, Blafen- wno bdmlble tlyu 8 '
fiveng Diskret, ®ef. dnjragen werden franfo beantwortet.

Schultze, Salle, Foriteriirafe 3, 1. oSk -1 v, 05

Verlangen Sie unsern neuen
Uhren - Katalog!

Mit seinen vielen Abbildungen bildet e einen
frossen, Ubreoladen in Ibrem Hause. Er ot
en das ganze Lager grindlich durchsusehen wnd
eine Auswahl ganz nach Ihrem Geschmacke su
ohne dass Sie durch gudringliche Verkufer zum An-
kaufe_von GegenstAnden gedriogt werden, die Bie
urspringlich gar ocicht kaufen wollten, oder
hoheren Betrag auszugeben, als Sie sigeotlicn beab-
sichtigten,  Bie - Katalog

kostenlos zugesendet.
Chronos*, Basel (Sohweiz).

E lideit

Uhren-Versandhaus ,,!
Briefo nach Schweiz kosten 20 Pfg., Kartea 10 Pfg:

Wonals werben nod) Hod cidene Blusen,
1. sen, N genkleider, ter
u. Ballkragen, woll, Klelderstofle,

w Inl.l-rllvlu:!u " Unlll(hl.Ke. Abcndmintel ete.
m Ranmungspreifen verhanft.

Gr. Ulrichstr. 4|5 Panl Seranky.

Ende Ntlr
1d

} ] 4




edjtp-
? berent
TRy

Ne. 223 Mittwody Generval-Ungeiger fiir Halle und den Saalfreid, 23. September Seite 11
i C. Drebinger, %58 R t bl S hl °
Zam ey entavie oscniosseret

Umzug:

Widitig fiie Baumcifter,
Linoleum, oy dusacoense

Linoleum, einfarbig, von Mr. 0
Linolellll’l-zewm, genufiert von
Linoleum-gause,

R

Fimolcumm.

CGrosse Gelegenheitsposten.

Teppidmuiter, unverwifilicy
Lmolellm, Bedvudt, vou ML 1,15—2,00 pro qm

,%5—8,00 pro qm

Gebr. Butiermilch, HalleS.

Yevhanf iw Linoleum-Laden: Kinighr, 18,

Fernfpreder 50!

OMIWATeN, Sl s & v,

DBilligfte Preife, grofed Hausd b. and)t

Dausbefifyer ctc.

Quabratmeter
arfetts nud  flatt | jept
6,00 | 4,00

M. 3,60—16 ML
M. 0,80—2,00 M.

bygientjdye, reder Art, viele P
%xvlvehe gratis unb franfo.

Joset Maas & Co.,

Grosse Fran

Pierde - Lotterie.

Erster Hmptgawum.

1 vollsumdlgo Eqnipnge mit 2 Pferden.

Nur | Mark

Ein eleganter

1 vollstiindige Equipage mit
4

1 Pferd. 6 schine Racepferde, 4 Reitpferdo, 29 Wagen- u. Arbeitspferde,
1 Los, 11 Lose 10 Mark.
Porto und Liste 25 Pfg. extra.
Lose sind vom Sekretariat des Landw. Vereins zu Frankfurt a. M. zu
bezishen und in allen grosseren Lotterie-Geschiiften zu haben.
0. Kleinschmidt, Moritzzwinger 14,
Schmeersirasse 28,

kfurter
Ziehung am
30. September.

Viererzug.

Pferden
nebst feiner Schirrung.
5 vollstiindize Equipagen mit

C. F. G, Kitzing,

Man ford?re

} UnﬁbertoffenesWascmlr _ ;

2 mittelgrosse od.

modern ringeri
3 nﬂnidm.
® DHalle a. 5.

naebote unter B,

tet, in befter Gefdjiirtolage,
L

1grosser Laden,

find 1/1, oder 14, 04
t. 1113 an Rudolf Mosse,

jedes Los der L
1 Treffer.

Auf

vierteljihrlich M. 15, monatlich M. 5. 8
Der Vorstand: J. Stegm

Wiirttbg.  Serienlos - Gesellschatt

Entscheidnng des Reichsgerichts vom 4. De.
zember 1890. Haupttreffer M. 300000, M. 170000

120000, M. 90000,
ziehung und Gewinnverteilung.

Jeden Monat grosse Gewinne
Jahresbeitrag M, 60,
tatuten versendet

eyer, Stuttgart,

Haben Sie

fgon meine Spitzkugeln (Honigfuden
mit ©dotolabe iiberjogen) probiert? Jd
modyte Sie gern ald Sunben haben.
Carl Booch
Breiteitr. 1u. Marlt Hoter Turm 12.

e [djones Gefidyt
ift bie befte Gmpiehlungdlarte. Jur Crjielung
unb @rhaltung eines jhonen Teint, fammet
weider Haut, weiper Hinde, reinem Ser
fidgt8 ift ooMmwmaan*® unentbehrlich.
F. A. Patz, Drog., Gr. Ulridftr. 6.
Leipiigerftr.63.
Rorigymingerl.

Erust Fischer, rog.

Doppelbier il.

dutli  empfoblen  fiir  Vruftidwade
EIJln enleidende, Nefonvaledzenten ac., ems
g Heinr. Miller Ww.
Gmmtun\chrmmrl Fernipredec 2649,

Carl Booch, Breiteitr. 1,

empfiehlt mnlm frijdy :

ii. quijete Matiees

vou 2 Mart bis SO Pig. pro Pid.

Alle Lehrbiidyer
f. 5. Stadt-@ymuajimm n. oer-Neals
fdmle, fowie i. alle Witrel- u. Volls.
f®ulen find voridriftdmdfig ju Gaben bei

Lutsche,

Schulbuchhandiung, und

Sopbicnitvajze 4. -— Geqr. 1559,
rerfeliie Sehuelderin D¢
empfiehlt fid) in u. aufer dbem Hauje. Off. | N

a
& (incl. Porto u. 2. Gewinnliste)
mit Geldgewinnen bis &

fiusverkauf

von einzelnen

Steppdecken §

zu bedeutend herabgesetzten
Preisen,

Adolf Sterrfeld,

Halle a. S.,

Gr. Ulrichstrasse 21,

Anf zcil,mlphmg

gegent bar wetben Anxunc. Pale-
tots etc. nad) Maf angefertigh.

vrensYngitge vom ¥ Don 13 mit,
bei Rud, Podolski, Geijtity, 27,

mies M, B672 au bie Gp. b. BL «d. | @

Bindevgarten Havy 18,

fertiguun von !numtmm mmas
Ber Tagen uud A

faujen. Lfjevten unier B. i,

E wit jolider Stadttundidoijt lm'lv:;sglmi(mm Bedingunpen fofort gu vers

an Rudolf Mosse, Hrideritraie.

vou Beriteinerungen.

Ohst-ﬁéll"l'ereien B

fiud muh:r erdffuet.

bitte i) um giitigen Sufprud.

G. Renneberg,

fanbidaftdgdrtner, Eharlottenitr. 7.

Wegsugshalber
will id fofort mein

feceldaftl. Grundfidk

(in jddnjter Wohnlage) unter giinftigen
Yebingungen verfaufen. Gefl. Off.
unter B. w. 1135 an Rudelf
Mosse, Halle.

Augenchme Existenz, such
tir Damen passend, bietet sich durch
Uebernahme eines alten Papier-

Centesimalwagen,
Decimalwagen,
Viehwagen,
fowie Reparatuven billigit bet

Fr. Otto Miller, Beruburg.

Preis ca. 2500 M. Vor-
feste Kundschaft. Off.
136 Rudolf

ziigl. Lage,
unter B. W.
Mosse, Halle.
Umsugshalber e wenig gebr. Beuolumn
ofent ju verfaujen A3

Yadeutifdy,

Cabentify mit Marmorplatte,
4 Meter lang, 2 Wagen mit Gewidyten bill.
au_verfaufen Beiftitrape 26.

Mobel-Ausverkanf!

Giinftig f.Brautiente!

Bedeutende ﬂrn-&em-&ﬁiunug
wegen  Raumung meiner Niederlagsraume.
Blijdy: u. Stoffiofas,
Wettitellen mit WMatratpen,
Riciderigrinfe, Vertilows,
Steg-, AUusdzich: u. Speifetijde,

Gleganter ¢

Trumeaug u. ‘.Biellcrimrgll,
mit

FI erbert angenommen
Siﬂu_pyluh[tﬂ ";,l;ucrhm%ﬂr 25,

friiper T

€in Soia, fait neu, {pottbillig zu verl.
v, Schmidt, Reiljtr. 27, part.

S ML, Anzahlung
auj eine
Jimmer-
Ginvidytung.

15 fis 20 ;.
Anzahluug

auf eine gange

Wohunngs-

Ginvidytung.

Teppiche,Tischd:

ken

2 3 d LSur guten Stunde* bill.
u verf. Robert Frangfir. 3, H. IL r.
Sunge gogterriers billig ju_vertaujen
Bictoriaplay 4, part.
Rlene Kinderbettitelle ju verfaujen
fte. 26, 111

Marmor, fompl. Nusitencrn, tompl
Wohn: un. Eﬂnnmmnu.
R~ Berfiume niemand  viefe glnflige

Gclegenbeit! “GHE

Hille's Mobel- Magazin,

Epige 38, Nibe Halmarle,

Gig. ijlerei u. Roljerwerfitatt,

Bettitrob bat billig ju vertauj
Fr. H. ¢, 2 . 14,

Ruwei Abenbmantel, Sommeritberyiener,
Sadett, Regenmantel, alled gut erh., bill
3u_vert. Ed)\(lrrnmi:e 88, ot

2 Gutterfdyweine ju verfa
Baffendori,

uxdwﬂr. 1

Landaajtbef

mit 3 Morgen Garten, mvrutd geteilt al3
Lay

e ju verfaufen, dhered bei
Wilhelm Pladeck, ﬁ“\“i:ﬁ':%

RL Rud)mn{d; fi. Stegtijd), 8 Stiible,
Stubentifd), 2 Feberh., RKinderwagen 6
u vert.  Herrenitr. 8, IL 9

Gebr, Budjenidirank
250780, billig su vett
Erifenraefdyirt,

Warmorplatte,

1
. Steinfie. 4.

70 ©t. Gtr.sRorbe, 3.
an pecfaufen B
1 gr. umd 1 fl Ruwer‘ \rl billig ju vers
taufen nbberg 11.
KL Kinderbettjtelle mit Watr, billig gu
verfaujen rganberftr. 30, pt. T.
&iu Ladentij und Kaitenregal u verf.
H. Mengenhaucr, Hodjtr. 2.

Gardinen, Portiéren.

L.Eichmann,

ltefled u. qroftes
RWaren= unh Mobel- f‘nul

Sindermagen mit Watr. billig zu vert,
Alter Marlt 5, H. part.

Pianino, new, exrftflafi.

balber 3u verl.

Hodifeines Pianino

fofort u verl. Turmfte, 156, part.

Grofe Ulri b1
Gingong Sdulfir,
6 Liben in den Kaiferfdlen.

Wegen Fortzugd von Halle nad) Ungarn
vert. 4 neue Gir. Trgh.
KX nnenftr. 41.

find, O'r.

e Miobel
Grojie Auswall
in n Wobeln, Spicgeln und JPolfter-
warven, in cigener Werljtatt gefertigt, mweg.
Raumung fehr billig gu verfaufen, aeudy
auj Seilyahlung.
Noack, Sdmeaiirafe 2.
SKudjenbretter  Gr. Marferftr. 23.
Ju vertaufen
ein Kronlenditer 4flammig, fiir Gad unbd
Petroleunt, beagl. ein Kronleudter fitr Pes
troleum u. Lidyter, jowie ein breiter Golde
vabmen, 10085 cm.
Merfeburqerftr. 161, II .

Gin eleganter Rinderwagen,
@ummireifen, ju verfaujen
Bajiendori, Teidhitraie 1.

Ladeneinvidtung mit Lobau, paii. i.

Big.s@ejdh., fow. Bteil. Gasdlodyer fpottbill.
iu_verfaufen Roitite. 18.

SHaus|dladtene Wuch,

vom Zanbde, bei Gngrospr. & Bid. 70 Pf.
fr. Haus abjug. Off. u. T 3697 Exp.d. B1

Gwere gold. Derr.-Savonett=1hr

billig 3u verf. Alter Marft 30, L

gelb m. roja,

Barbier- u,
Jnventarmert,
fiir Anf. 1) nidyt wicder biet. Gelegembeit,
A, Uuger, Leipsigerfte.
“Daterial: u. ‘llltlualuu-u&timﬁll
(gute Brotitelle) ift fof. ju Un'u fen. Off.
uater . 3715 an bie Ep. b3. BL
grofe, 1 flewnere !’nmtllc, geitriden,
i L’ﬂu, Spovtivagen, wie new, 1 Kinders
bett, Nutergeitell vou Nobr, ju vert
®r. Edilofaaiie 8, IL
“lunulu l“hlhl llnx,ug

Ritdentiid,
Sommobe,

Maddyen le
tlmnnsnrnnr 1, 1 linfd

8 Flolle Zaudbiiderei

@ Tobesfalls Halber ju verfoujen. Rade
weisbarer Jahres windeftens
10,000 3k, verung 18,000

k., Amablung 8—-10000 Wk,
@ Maheres durd) Rudolf Mosse,
. Palle a. 5.

wbmumcr i}mmrrwncm
verfaufen

Jlusglthmm, Foohh . ot

Rinverbettiteile bill

billig
mtw&

Sofa, Vertif,, Sefr, Tiidye, Stile,

Spiegel, Bettit. m. :Bm: g. Federb.,
a. g. exh., b. 3n vl jte, 22, 1

Gin_frany, Billard, qui exhalten, mit
fadmulidhem Subehidr fofort ju verfaufen. Ju
erfragent in der Gyrpebition b, Reitung.

Butter- u, Delikateffen-Gefdart,
fidere Brotftelle, wegen auberer Unter:
nebutungen u vevfaujen. Offerten unter
M. 3652 an bie Gryebition b. Blatied.
usgrundstick,
weg, mnew erbaut, get. (Smgm
g fier vnuhm-\ 900 Mf. Ueberjhus, ijt fiic
44,000 ML bei 4000 ML, Anjabl. 3u ver:
faufen.  Agemt verbeten.  Offerten unter
V. 3679 an bie Grped. b. BL erb.

Eelbftgei. SKlciderfefretdre 25
Bertifors 30 M, ibtifche 34
jas, Spiegel, jtellen, 'I\cu.num
Stiihle vert. K Rilehr @eiilftr. 3

Gine nenmilcdhende Kubh mit Kalb ju
verlaujen Gutenberg RNr.
Sebr. Kudenigrant und teil. Soja jehr
iq su verf. Anbalterjtr. 12.
Fabrrad flir 45 Marf ju verfaujen

SKubgaije 7, I r.
Beh. b, weit u. Preis
Braubausfir. 29, 1L

.i"
=

Fabhrrad, ney,
i verfaujen G
Teue nupb. pol. Kommobde billig ju of.
RKappel, KL Sandberg 10.
Gut erh, Kinderwagen billig zu vert
Reilftr. 13, 1 Tr. redts
Plitjhgarnitur, new, w. Jteil. Flijdoja
bill. ;. of. Reiljtr. 133, L. Eg. Germaniaqart.
Sutteridjwein
Trothaerf

‘u nrr’uutm . B,

i1 Zimmer Nnjablung 5,

2 Zimmer njahlung 9,

3 Zimmer Hnjablung 15,

4 Zimmer ujablung 25,
45 Zimmer ujablung 32.

Paul Sommer,
iupgngnﬂmfse 14,

Etage,
1hof entfernt.

Tt very. WWohnhand bei 2000 Diart
Any. unter Selbitfojtenpr, 3u of, . Off. u.
. 3724 an dr Guueb, b, VL.

Reuer )uu,bnum Bertitor jebr preidwert

m m‘.r Frig Reuterftr. 10, part
@ole Tauben mit B und Retern

weq. Umiugs 3. of. € heverftr. 1, 11

TPTON T TR TIPSR
Widtig fiie Gejajtsreijende,
Gin Poften Pelevinenuintel, mit
unb ofne Yermel, elegante prima Tua
litdt u. Konfeftion, ju dben Spottpreifen
von 10, 15 u. 20 WML,
nur Mavkiplah 14, Renner.

¥inoleums

9, part.
Eleg. 'U‘.md: Garnitur billig ju verfoufen
R. oﬂ‘ b

Wudererite. 45.

Rnd)cmd:r 17-
fommob. 10,1
Wederbetten bil 5
@in §d|unbrrt|m| eine gxmhrrhzﬂm
m. Matage u. eine Vanone ju verfaufen
Geifitrahe 17, IIL v,

daus- Urrfmuf

)ltlllunnrt:mm erbalt.,
Offect. unt. E. Z. 1116
& Wogler, U.. 6,

Weumildjeude Kubh
faujen

Kalb

31 vers
29,

&eere huurvbuﬂmh

Srofiterniger prima Daier,
su_verl.
Edyrebergarten (‘mu!;'m\ul f.
augeben.  Ndbered mar!
3 g. erh. Rupfertefje
,nh 400 Stitd RKartoffe
fub: u. Spannletten, 2 ¢
et billig ju verl.
wau,e Ansiat
3ue_verf
T cijecne Fum
faufey
1 l;unn und 1

\m\c

Gasfronem. Mas

Perieniaden bill.
Sr. Plitrdy ofa u. Dede .0

W vett

.'au-nl.ll Wal mev Mr s

’m holyen ilrnfru -
nnnn, «Jnlm'rnentr,
ajie 5

s Paud nm pavien
fa a8

“lrmfnm

h.umlntll o

.U.uuu\ln-rn p-
4

pt.
Buntfpedt bilig iu ver auf. gefy
Gievidgenjtein, Gr. Brunnenits, 57, L ,

é.
|
|

e
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23, Septentber e, 223

Stadttheater in Halle aS$.
12 !)nltwut{btx “;ca:ﬁi:’aul?or‘xq
Hofgnns 2
Donnerdtag: Der Bajazzo.
Hieraui: Der Barbier von Sevilla.

Neues €7 Theater.,

Direftion E, M. Mauthner,
wm-m 23. Septbr. Anfang 8%,

Der Detectiv.

Donnerstag: Nacht und Morgen.
- —
Stadt- Theater Leipnig,
Mittwod de 23. September 1903,
HNenes Theater,
Euryanthe.

Altes Theater.
Das Thal des Lebens.

Leipziger Schausplelhaus,

Mittwod) den 23. September 1903,
Marm von Maqdala.

| Walhalla-Theater,

[ Direkition: Richard Hubert.
% Allabendlid
mit gritem Griolg!

dDic Soime der Wiste

Hadj Abdullahs

: el unb
12 Personen,
Die Beflen Springer der Welt,

Moritz Heyden,

ber Liebling ber Hallenfer,

in feinent ftaunenerr 1
DEF™ und das ubnqe L
"'ronmmn ]

Apnl!s Theater,

1 Qireltion: Gustav Poller,
B am ‘J‘ubrdulnu nadite NHage ded
A Pauptbahnbejes.

Rue Turyes Gaftipiel!

‘ .
<

Preiserhdhung!

?am Baﬁiy

i pon

Biiveu.,

Mirzi Kirchner,

bie beite Gre

3 Joskary,

genucm:n acrobats.

Caie Roland

Tiglih Konzert dev

m ’hnwmu jen Nat. - Kapelle.

l Sternc-n

Gnuz n:nl l-.‘.mx neu!

Sp ori Hotel.

‘unl @ von 7', Nhr ab

Br. Tiroler ‘Jmnmml:‘\nu;rrt.
Nur cinige Tage!
Ganz neu! Ganz neul

Welt-Panorama. ::
Blc 5dnum exnes

ﬂmmun

Schwexzerh'i.us,

Jcden ‘J.'ull vod

Zamilien- Abend,

= RENNERN

¥ I. Tm;:‘ I 'l‘_l;::
s« @ | Sonnabend d.26. September, [ Sonutag den 27. Neptember,

Gasthof , Weintrauhe®,

Geiititrajze 58.
Vereinszimmenr 1=|;|uiuu jrei.

é“afdmtfurze e

nmmlnlt.
Zander, @, Klaudijtv, 12,

fir: Damen- und Herren-Garderobe, Mibelstofle,

Spitzen, Federn, Handschuhe.

Leipzigerstr. 33,
Fernsprecher 1248,
Geiststr. 15 (Adler-Apotheke),
Fernsprecher 1252.

Gr, Steinstr. 12,

l Moritzkirchhof 5.

Annahme bei Herrn Galander, neben Walhalla.
Grosstes Etablissement der Provinz Sachsen.

Alt-Halle, Harz51

@ingin jebenswertes ovininellites Cofal am Plage.

K. Mauersberger,

Fiirberei u. chemische Reirvigung

IF 6 cigene Liiden: “35F

Ernst Rosche’s l{cst.'mrant,

¢ nn d
Wittwod den 2

iy i,
Mittwod)
Q‘. Schlachtefest

Gardinen, Teppiche,
Portius, linterplan 10,
B ittwod
Grojes Sladtejer,

ergma
Zhielenitr. ﬁ-..'
By WMittwod S0

Sdjladytefeft,
SR ety g

CEF  Dovgen Wittwod)

ol
Triftitrage 2

Mittwody:  Frijde bansidl. Wuvit
W Jeden Mittwod ~WOE

bei Friedrich Kopf, 3enferjir. 10.
m éd)lad;teftl‘.
= hmmne:':e 11.

Steinweg 25,
am Raunischen Platz.
Gr. Steinstr. 39,
nahe Walhalla.

B Mittwoch Frei-Konzert. -2

Dervjiaumen Sie nicht, das _
Tyrol. Damen-Trompeter-Korps . Fanfarenbliserin
im BratwurSig‘ac,"e anzubdren.

zu Leipzig.

nachmittags 2 Uhr,
6 Rennen im Gesamtbetrage v. 31000 4,
worunter Grussur Preis von Leipzig
00 Mark.

,..m;fienburger jtof

Bu bem M. fiattfindenden

€inzugs-Essen s

Albert Mehlig.
nic barauf hinsumeijenr, bafs ieben Donnerdtag , Familien-
falifder 1 ig, fattfindet. . O,

- nachmittags 2 Uhr.
G Rennen im Gesamtbetrage v. 26100 .4,
worunter Leipziger Stiftungspreis |

Baltevitvaje 7 b

;‘u temmtvabc 30.

r«s mit bidher bewiefene Wohimwolen meinen werten
end,

fu 3 ba , butte i), mir bafjelbe aud) ferner bewal ru
wu
H H:« S, b mber 1903,
Al b. Amthor,
Bidevmeifter.
RS

(l‘)cl'x‘q'rix"%s-‘.-!thm:lmllme.

Restaurants“zur ,,furstenhalle“

!R-lm (‘. iibermommen Have.

fte
md L\unnultu

ﬁ Naudnui'n ner uun ‘))hmm:uex B
L bitte, mein neued Unternehmen giitiaf
Hodadtungs uol

Louis Eunze, ilarft 6.

uhrau.
t unteritiigen
rwm

Schon 7. October Ziehung.

IX. Schneidemihler Plerde-Lotterie.

Haunptgewinm s
ll Loose 10 M.

by “"“mwﬁ@ 00 M-
:u\ h geg Briefmarke.

1 eleg. 4spannige Equipage
44 Plerde,
sowie 2400 massiv silberne Tueeldfel,

U5 2435 Gewinne, Gesnmmtwerth 52 000 Mark. "W
Loose &1 M., 11 fiir 10 M. versendet auf Wunach auch unter Nachnahme

Carl Heintze, Untexl-‘:i:x;.[.m{ien 3
EERPETR

gegriindet 1072,

Jeden Mittwod
— Schiachtefest —
bei 0. Heller, Steimveg 32.
Telephon 2179,
Gegen

Monatsraten von 2 Mk.

an lefern wir

selbstspielende sowie

Dreh-Instrumenta

2 mit answechselbaren
Metallinoten von
18 Mark anfwarts,

Phonographen

nar
‘erstklassige, vo
Tunktioatérende
Apparate von 20 Mark
aufwarts, Bespleite
O ke Watven

i® Accordeons

J in sehrrefcher Auswahl, [
sehr preiswerte i
| Instrumente 1n - alea [N

aller Arten,
wie Accord~, Harfen-,
Dltﬂ Kbnllm i’
Zithern ote, B%

| Bial & Freund in Breslau nE

Hlastrierte lmt.zloge auf l'trlangen gratis and frd.

Q’Th@mpsons
oeifenpulver

eMacke é"c/ﬁ wan9

Arbeit % Geld

Zelt 3

Wer seine Kinder lieb hat,
gibt ibnen

2= Qarl Koch's 3

langjihrig bewiihrten

Nabrzwieback.

Carl Koch’s
Rinbern gefunbes B
bau und bietet den
mangelude Muttermildy.

Carl Koch's Nahrzwieback-Fabrik

Halle a. S.
in ben Apothelen, Drogerien, Kolo
len,

ihrymiebad bildet den
ftarft den Knoden
Grijap file die o

Velma Suchard

Letzte Neuheit in feinster Des-
sert-Chocolade der weltberiihmten
Chocoladenfabrik Suchard. Neues
Verfahren — besondere Finesse
der Ausfilhrung durch Verwendung
von edelsten, mildschmeckenden
Cacaosorten.

Bitte mein Herr

1:'5 menn Sie Bebarf in Hevvens
! fen Sie bitte ju Otto
, ba befommen Sie flet3

eien &
l| mtrn
Knoli,

Hygien. Bedarrsamkel DMobkelfuhren

bas € te und Daue e dent L.unhu en entfprejend o billig
geftellt, dag ©ie beftimmt sufvieden fein werden. @benjo haben Sie bier eine fo grofe
Audwahl, melde Sie bejlimmt Dejriedigt, und erhaiten Sie bei Bareinfouf

groartige Nendeit, Preidl
Ad. Arras, 'hlllu?

werben gut uud billig audgefiht
MMP'* 9%

Rabatt: Spar- WMarlen.




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1903


